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Die Argonnenkämpfe
vom 13 und 14 Juli 1915

V

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns geſchrieben
Der nördlich und öſtlich der Biesme gelegene Teil der

Argonnen ſtellt ſich als ein langgeſtreckter von Nordweſtenm Südoſten verlaufender Gebirgsrücken dar der in ſchroffen

vielfach zerklüfteten Schluchten zu den Tälern der Aire und
Biesme abfällt Der Verlauf der Römerſtraße bezeichnet
etwa die Kammlinie Den am höchſten gelegenen Punkt des
Kamms erreicht die Römerſtraße auf der Höhe 285 deren nach
RNordoſten Höhe 263 und nach Weſten la Fille morte

etwa zur Straße Varennes le Four de
Paris ſich hinziehenden Ausläufer wie ein natürlicher Wall
dieſen Teil der Argonnen in eine nördliche und ſüdliche Hälfte
teilen Die Höhe 285 die nur ſpärlich bewaldet iſt und kein
Unterholz trägt bildet einen Ausſichtspunkt von dem aus
man einen weiten Ueberblick über die Argonnen und dar
über hinaus nach Oſten auf die Höhen nördlich von Varennes
nach t auf das Hügelland der öſtlichen Champagne hat

Entſprechend dieſer überhöhenden Lage iſt der Beſitz des
Höhenrückens 263 285 la Fille morte für die in den Ar
gonnen kämpfenden Truppen von hoher militäriſcher Bedeu
tung Als in den letzten Septembertagen die Deutſchen von
Hſten in die Argonnen eindrangen gelang es einzelnen Pa
Kouillen und kleineren Jnfanterie Abteilungen vorüber
gehend die Höhe 285 zu erreichen Schon am Abend des
29 September mußten ſie vor weit überlegenen franzöſiſchen
Kräften in nördlicher Richtung zurückweichen Seither waren
die Franzoſen im Beſitz dieſes Höhenzuges Darüber hinaus
waren ihre Stellungen nach Norden etwa 1 Kilometer weit
vorgeſchoben Jn erbittertem heißem Ringen warfen An
fang Januar und Mitte Februar die deutſchen Truppen auf
der ganzen Front von der Bolante bis zur Höhe 263 den Feind
um e hundert Meter zurück Aus nebenſtehender Skizze
iſt die Lage der von Februar bis Juli von den Franzoſen ver
teidigten Stellungen zu erſehen

Während in den ſiegreichen Kämpfen vom 20 Juni bis
2 Juli drüben in den Weſtargonnen die Franzoſen aus ihren
befeſtigten Stellungen Labordère Central Cimetière
Bagatelle hinausgeworfen und auf die in das Biesmetal ab
fallenden Berghänge zurückgedrängt wurden bereiteten ſich
in den Oſtargonnen die deutſchen Truppen zum Sturm auf
die beherrſchenden Höhenſtellungen 285 und Fille morte vor
War dieſes Ziel erreicht ſo ſtanden auf der ganzen Argonnen
front von der Gegend nördlich Vienne le Chateau bis Bou
reuilles die Deutſchen in überlegenen Stellungen als eine
eiſerne Wand an der jeder Angriffsverſuch der Franzoſen
zerſchellen mußte

VI

Die franzöſiſchen Stellungen nordöſtlich nördlich und
nordweſtlich von der Höhe 285 auf dem Riegel der Bolante
und dem in die Vallse des Courtes Chauſſes vorſpringenden
Bergnaſe lagen vurchſchnittlich 40 bis 50 Schritte an manchen
Stellen auch nur 20 Schritte von den deutſchen Stellungen
entfernt Da auf dieſer ganzen Front das Gelände im all
gemeinen von Süden nach Norden abfällt von der Höhe 285
nach Nordoſten in das Oſſon Tal von la Fille morte in den
Meuriſſon Grund weiter weſtlich in ein Seitental der Vallse
des Courtes Chauſſes hatten die Franzoſen den

Vorteil der beſſeren Beobachtung und infolgedeſſen
des freieren Schußfeldes

egen unſere Stellungen und rückwärtigen Verbindungen
In den Tälern des Oſſon der Cheppe des Meuriſſon der
Vallée des Courtes Chauſſes und auf den in dieſe Schluchten
abfallenden Berghängen iſt der kurzſtämmige Waldbeſtand
mit außerordentlich dichtem Unterholz und Dornengeſtrüpp
durchwachſen Auf den Höhen wird der Wald lichter der
Boden iſt von Farrenkräutern und hohem Gras bedeckt hier
war im übrigen ebenſo wie drüben im Bois de la Grurie
Weſtargonnen während der langen Kampfmonate faſt der

ganze Bodenbeſtand vom Jnfanterie und Artilleriefeuer
weggefegt

Die franzöſiſchen Stellungen
auf dieſen Höhen beſtanden aus mehreren hintereinander
liegenden 2 bis 3 Meter tief in den Boden eingeſchnittenen
Schützengräben die durch ein vielfach verzweigtes Netz von
Verbindungsgräben untereinander und mit den auf den

r 285 und Fille morte gelegenen Reſerveſtellungen ver
nden waren Die Gräben der Kampfſtellung waren durch

Abſtemmen mit ſtarkem Balkenwerk durch Drahtmaſchen
wände Mauern Zement und Faſchinen befeſtigt an vielen
Stellen mit 1 bis 2 Meter hohen Eindeckungen verfehen und
alle fünf bis ſechs Schritt durch ſtarke Schulterwehren unter
brochen Dutzende von Blockhäuſern mit mehreren neben und
übereinander angebrachten Maſchinengewehrſtänden dienten
in den vorderen und rückwärtigen Stellungen ſowie im
Zwiſchengelände als Stützpunkte Zur Unterkunft für die

Beſatzungen der vorderen Gräben und die Reſerven waren
geräumige Höhlen tief in den Boden gebohrt Vor der vor
derſten Feuerſtellung zwiſchen den Gräben der rückwärtigen
Linien und ganz beſonders in dem undurchdringlich dichten
Anterholz der mannigfach verzweigten Schluchten und Seiten
täler befanden ich breite Drahthinderniſſe teils aus ge
Bannten Stacheldrähten teils aus ſpaniſchen Reitern und

ahtwalzen zuſammengeſetzt
Von dem ganzen Labyrinth dieſer kunſtvoll angelegten

Befeſtigungen war aus den deutſchen Stellungen weiter nichts
ſehen als ein hellgelber ſchmaler Streifen aufgeworfenen

ehmbodens hier und da einzelne Balken eines Blockhauſes
der ein Stückchen blanker Stacheldraht Weit dahinter
ſtanden im ganzen Walde verteilt die franzöſiſchen ſchweren
und leichten Batterien etwas näher heran die Minenwerfer

örſer und Revolverkanonen
s Zeitpunkt für den

Angriff auf dieſe Stellungen
wurde der 13 Juli beſtimmt Kurz nach Tagesanbruch ſolltedas Artilklerie und Minenfeuer be auf

Uhr vormittags war der Angriff auf einen vorgeſchobenen
Teil der franzöſiſchen Befeſtigungen vor unſerem linken
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Flügel und auf 11 Uhr 30 Minuten vormittags der Sturm
auf der ganzen Front feſtgeſetzt

Aus ſpäteren Gefangenenausſagen und aus aufgefundenen franzöſiſchen Befehlen hat ſg ergeben daß der et

im öſtlichen Teil der Argonnen ſchon ſeit einiger Zeit
ſeinerſeits einen großen Angriff plante der
urſprünglich für den 11 Juli befohlen war dann aber wieder
verſchoben und für den 14 Juli den Tag des franzöſiſchen
Nationalfeſtes feſtgeſetzt wurde Und zwar ſollten an
dieſem Tage ſämtliche Truppen des franzöſiſchen
5 und 32 Armeekorps mit zugeteilten Ver
bänden mehr als acht Diviſionen auf derganzen Argonnenfront und den anſchließen
den Außenabſchnitten angreifen Jm Bois de
la Grurie und weſtlich der Argonnen wurde dieſer Angriff
auch tatſächlich am 14 Juli ausgeführt und ſcheiterte unter
ſchweren Verluſten Jnzwiſchen kam es aber in den Oſt
argonnen ganz anders als man gedacht hatte

Dadurch daß die Franzoſen ſelbſt ein Anternehmen beab
d und daß ſie gewarnt durch die geſteigerte Tätig
eit der deutſchen Artillerie und durch andere Anzeichen eines

bevorſtehenden Angriffs von unſerem Sturm keineswegs
überraſcht wurden trafen unſere Truppen den Feind aufs
beſte vorbereitet Die franzöſiſchen Kampfſtellungen waren
ſtark beſetzt die Artillerie war mit einer außergewöhnlich
großen Menge Munition ausgerüſtet alle Arten von Nah
kampfmitteln waren reichlich bereitgeſtellt

n S

Halle und Amgebung
Halle 4 Auguſt

Hallenſer in den Verluſtliften
Jn den deutſchen Verluſtliſten der 602 bis 612 Ausgabe

werden aus Halle genannt
Preußiſche Verluſtliſte Nr 282 Reſ Jnf Regt Nr 227

Franz Pfeiffer 2 Komp gefallen Walter Wollgandt 6
leicht verw Berthold Schalling 10 gefallen Franz Berndt
10 leicht verw Paul Schubert 12 leicht verw Reſ

PionierBatl Nr 39 Erwin Engelhardt leicht verw
Sächſiſche Verluſtliſte Nr 174 Reſ Jnf Regt Nr 106 Franz

Füchſel 1 Komp leicht verw Reſ Jnf Regt Nr 107 Otto
Müller III 4 bisher vermißt in franzöſ Gefangenſchaft

Preußiſche Verluſtliſte Nr 2833 Füſ Regt Nr 36 Unteroff
Paul Buchmann 11 bisher verw in Gefangenſchaft Jnf
Regt Nr 78 Alfred Boeck 10 aus Giebichenſtein leicht verw
Kurt Jacob 10 leicht verw Walter Ziegler 11 leicht
verw Jnf Regt Nr 227 Friedrich Banſe 4 bisher verm
in Gefangenſchaft Artur Krechback 12 bisher verm in Ge
fangenſchaft Karl Schönig 12 bisher verm in Gefangenſch
Huſaren Regt Nr 13 Alfons Haaſe 2 Esk ſchwer verw
Preußiſche Verluſtliſte Nr 284 Königin Auguſta Garde
Grenadier Regt Nr 4 Guſtav Kunitz 5 leicht verw Emil
Reinicke 11 gefallen Jnf Regt Nr 50 Karl Seifert 1
ous Giebichenſtein ſchwer verw Jnf Regt Nr 51 Willy Beyer
6 gefallen Jnf Regt Nr 78 Max Grabaum 7 leicht

verw Jnf Regt Nr 93 Friedrich Kaliſch 10 leicht verw
Fritz Maurer 11 durch Unfall verletzt Albert Hadecke
11 an ſeinen Wunden geſtorben Königs Jnf Regt Nr 145

Gefreiter Paul Fiebig 1 Komp leicht verw Reſ Jnf Regt
Nr 272 Kurt Hartung 7 ſchwer verw

Preußiſche Verluftliſte Nr 285 6 Garde Jnf Regt Nr 6
Georg Schurig 1 leicht verw bei der Truppe Reſ Erſatz
Jnf Regt Nr 2 Karl Landtag 6 ſchwer verw Feldart
Regt Nr 18 Gefreiter Emil Schuhmacher 2 Batterie leicht
verw Feldart Regt Nr 74 Gefreiter James Sernau 1 Batt
gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 286 Jnf Regt Nr 343 Erich
Leuſchner 4 leicht verw Reſ JägerBatl Nr 21 Robert
Hillebrecht 3 ſchwer verw Pionier Batl Nr 15 Gefreiter
Kurt Krüger 4 Feld Komp gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 287 Grenadier Regt Nr 12 Ge
freiter Alexander Thiele 8 leicht verw Jnf Regt Nr 63
Karl Lochbaum 8 leicht verw Jnf Regt Nr 77 Rudolf
Reinders 13 gefallen Reſ Jnf Regt Nr 226 Max Schunke
3 leicht verw bei der Truppe Ernſt Linke 11 leicht

verw Wilhelm Hadicke 3 bisher vermißt gefallen Reſ
Jnf Regt Nr 233 Hans Wettig 4 gefallen 2 Landwehr
PionierKomp des IV Armeekorps Gefreiter Paul Pfeiffer
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Preußiſche Verluſtliſte Nr 288 Jnf Regt Nr 63 Karl
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Kobert 2 ſchwer verw Jnf Regt Nr 66 Auguſt Gießler
10 aus Giebichenſtein an ſeinen Wunden geſtorben Reſ

Jnf Regt Nr 264 Unteroffizier Max Regler 3 vermißt
Kurt Poetzſch 6 gefallen

Leitſätze für die Anſiedlung von Kriegs
invaliden

Jm Anſchluß an die Ratſchläge für Berufsberatung von Kriess
beſchädigten wird von der Kriegsbeſchädigtenfürſorge in der Pro
rinz Sachſen für die Anſiedlung von Kriegsbeſchädigten folgendes
mitgeteilt

1 Die Anſiedlung erfolgt in der Provinz Sachſen durih die
Siedelungsgeſellſchaft Sachſenland in Halle im Wege der Renten
gutsgeſetzgebung

2 Die Kreisfürſorgeſtellen werden durch die Einwirkung auf
Gemeinden kirchliche Jnſtitute Stiftungen größere Beſitzer uſw
für die billige Hergabe von Gelände Sorge zu tragen haben Es
ſtehen z Zt an geeigneten Gütern oder Grundſtücken für die Jn
validenanſiedlung zur Verfügung Schricke Kreis Wolmirſtedt
Möſer Kr Jerichow I Groß Wuſterwitz Kr Jerichow II
Modelwitzz Kr Merſeburg Sömmerda Kr Weisßenſee
Heinrichs Kr Schleuſingen Gräfendorf Kr Torgau
Bernterode Kr Heiligenſtadt

3 Den Kreisverbänden Gemeinden und geeigneten gemein
nützigen Verbänden iſt die Gewährung von Tilgungsdarlehen für
die Einrichtung der Stellen und die Uebernahme der Reſtrenten
gegen mäßigen Zinsfuß nahe zu legen

4 Bei der Berufsberatung und Auswahl der Anſiedler iſt zu
beachten daß im allgemeinen kein Jnpalide ſeinem urſprünglichen
Berufe entzogen werden ſoll jedoch ſind jedem Jnvaliden die Vor
züge des Landlebens in individueller Anwendung auf ſeine Fähig
keiten in das richtige Licht zu rücken Die Auswahl der Bewerber
muß ſehr vorſichtig getroffen werden doch ſoll die politiſche
Geſinnung des Einzelnen niemals Veranlaſſung zu ſeiner
Ablehnung ſein Dem Jnvaliden muß eine tüchtige Frau zur Seite
ſtehen oder er muß ſich in Bälde verheiraten können Wenn Ge
ſchwiſter oder Eltern vorhanden ſind die mit ihm zuſammen
wohnen wollen ſo dürfte auch dies ſchon genügen Der Anſiedler
ſoll aus eignen Mitteln eine kleine Anzahlung aufbringen damit
er an dem Beſtehen ſeines Grundſtückes intereſſiert iſt Für bäuer
liche Stellen kommen nur ſolche Jnvaliden als Anfſiedler in Be
tracht die mit deren Bewirtſchaftung vollkommen vertraut ſind

5 Für die Wahl der Größe eines Grundſtückes für einen Jn
validen muß ſein Wunſch entſcheidend ſein Es kommen in Frage
a Kleinſte Stellen von ungefähr e Morgen in der Nähe von
Städten insbeſondere von Großſtädten für ſolche Leute die
weniger in der Landwirtſchaft ſondern mehr in der Jnduſtrie ihre
weitere Beſchäftigung finden wollen b Gärtnerſtellen von 1 bis
4 Morgen auf gutem Boden wo Obſt Spargel und Gemüſe
zucht ſowie andere Zweige der Kleinwirtſchaft betrieben und unter
günſtigen Bedingungen abgeſetzt werden können dJnvaliden die
zu ſchwerer Arbeit nicht tauglich ſind werden die auf dieſen Stellen
vorkommenden leichteren Gartenarbeiten verrichten und ſich voll
ernähren können Ländliche Arbeiterſtellen in Größe bis zu
10 Morgen Auf dieſen ſoll ſich der Anſiedler eine Kuh halten
können und die Möglichkeit haben im benachbarten Forſt oder bei
angrenzenden Gutsbeſitzern leichtere landwirtſchaftliche Arbeiten
ausführen zu können Bäuerliche Stellen in Größe von 30
bis 60 Morgen Der Bewerber um dieſe Stellen muß ein gewiſſes
Maß körperlicher Rüſtigkeit beſitzen und etwas Vermögen haben

Die Siedelungsgeſellſchaft Sachſenland Hagenſtr 2 i
Halle iſt zur Erteilung jeder Auskunft gern bereit

Die Wünſche der Glaſer Jnnungen
Provinzial Obermeiſtertag

Der vom Verband von Glaſer Jnnungen Thüringens der
Provinz Sachſen und Anhalt in Naumburg einberufene Ober
meiſtertag hat beſchloſſen nachfolgend aufgeführte Anträge bei
den Handwerkskammern einzureichen mit der dringenden Bitte
dortſeits dieſe Anträge zu unterſtützen und ihren ganzen Einfluß
aufzuwenden damit die ausſchreibenden Behörden in
dieſem Sinne dem Handwerker insbeſondere dem Bauhandwerker
entgegenkommen müſſen

1 Die Preſſe möchte ihren ganzen Einfluß dahin geltend
machen daß ſtaatliche und ſtädtiſche Behörden bei
Vergebung ihrer Arbeiten dem Handwerks
meiſter den angemeſſenen Preis bezahlen Zur wirk
ſamen Durchführung dieſer Forderung ſoll die Handwerkskammer

bereits beſtandene Verdingungsamt ſchleunigſt wieder ein
richten

2 Die Handwerkskammern möchten das Verdingungsamt da
bin erweitern daß dieſes Amt möglichſt bei allen Ausſchreibungen
den angemeſſenen Preis ſchleunigſt zu ermitteln
ſucht und in jedem Falle unaufgefordert dieſen Preis der
ausſchreibenden Behörde ſofort mitteilt mit dem Bemerken daß
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eine Abeabt von Arbeit unter dieſem angemeſſenen Preis den
nzelnen otrie das Geſamthandwerk weiter ſchwer ſchädigen

muß 3 Es kann dem Verdingungsamt nicht ſchwer fallen bei per
ſolchen Arbeit den Unternehmer und den für die Arbeit bezahlten
Preis feſtzuſtellen und v Feſtſtellung zu einer Statiſtik zu
Lereinigen um gegebenenfalls beim unausbleiblichen Zugrunde
gehen ſolcher Geſchäfte auf die dige Warnung hinweiſen
und den Behörden damit die größte Schuld daran zuſprechen zu
können

Zur Begründung wird ausgeführt Staatliche und ſtädtiſche
Behörden ſind nicht in der Lage genaue und richtige Spezial
berechnungen aufzuſtellen und das Gegenteil von handwerker
freundlich iſt es wenn ſolche Behörden ohne ſelber Klarheit über
den genauen Herſtellungspreis zu haben das Submiſſionsverfahren
anwenden und dabei rückſichtslos regelmäßig ſolche Angebote be
porzugen die unter dem Herſtellungspreis ſtehen Das Sub
miſſtonsverfahren ſoll wohl vor Ueberteuerung ſchützen nicht aber
zum Ausbeuten benutzt werden

Kein Verzicht auf Militärrente,
Auf eine Anfrage des Herrn Reichstagsabgeordneten Felix

Marquart Vorſtandsmitgliedes des Verbandes Deutſcher Hand
lungsgehilfen zu Leipzig an das ſtellvertretende Generalkommando
des XVIII Armeekorps ob dasſelbe einen Korpsbefehl erlaſſen
habe wonach kein Verzicht von kranken oder verwundeten Mann
ſchaften auf Rentenanſprüche oder ärztliche Behandlung verlangt
werden dürfe antwortet das ſtellvertretende Generalkommando dem
Reichstagsabgeordneten

Ew Hochwohlgeboren erwidert das Generalkommando auf
die Anfrage vom 21 7 15 daß der von Jhnen erwähnte Korps
befehl wonach es unzuläſſig iſt von kranken oder verwundeten
Mannſchaften zu verlangen daß ſie auf Rentenanſprüche oder ärzt
riche Behandlung verzichten tatſächlich unter dem 30 3 15 von
mir erlaſſen iſt Nach Ziffer 22 Abſatz 1 der
Vorſchrift die nach S 29 Abſatz 2 des Mannſchafts Verſorgungs
geſetzes von 1906 Geſetzeskraft hat gibt es keinen Verzicht
auf Rente auch dann nicht wenn der Mann aus
gute Antriebe einen diesbezüglichen Antrag
e llt

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz wurde verliehen dem Füſilier Auguſt

Kittinger vom 36 Jnf Regt 4 Komp einem Neffen des
Pergoldermeiſters Rich Schneider von hier

150909 Mark für Kriegsunterſtützungszwecke hat der Stammtiſch
des Café National in der Wucherer Straße im 1 Kriegsjahre
geſammelt und zur Verwendung gebracht Bravo

Königl Preuß Lotterie Jm Anzeigenteil vorliegender
Nummer bringen die Kgl Preuß Lotterieeinehmer die Erneuerung
der Loſe zur 2 Klaſſe die bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens
Montag den 9 d Mts zu bewirken iſt in Erinnerung

Eine Umarbeitung des Liedes Es brauſt ein Ruf wie Donner
hell den gegenwärtigen Verhältniſſen entſprechend hat Herr
kgl techn Eiſenbahnoberſekretär Karl Borchard hier vorge
nommen und den Text dem Kronprinzen zugeſandt Darauf traf
ietzt folgendes Antwortſchreiben ein

Seine Kaiſerliche und Königliche Hoheit der Kronprinz laſſen
Jhnen für Ueberſendung Jhres neuen Tertes zu dem Liede Es
brauſt ein Ruf wie Donnerhall beſtens danken

Jm höchſten Auftrage
von Below

Kammerherr und ſtellvertr Hofmarſchall
Wir leider aus Raumrückſichten nicht in der Lage ſämt

e Zerſe absudrucken geben aber zur Probe wenigſtens einen
We

Schnell Warſchau folg Jwangorod
Das walte unſer guter Gott
Als höchſter Schutz in unſ rem Streit
Der Deutſchland machte kampfbereit
Fein s Brüderle magſt ruhig ſeinDie J Auündtich ein
So lang der Bär noch glurkſt
Kriegt er nen Knuff
Bis er iſt abgemurkſt
Nur feſte druff

Verſuche Es brauſt ein Ruf wie Donnerhall in zeitgemäßer
Weiſe umzudichten ſind bekanntlich ſchon vielfach unternommen
Nach vorſtehender Probe wird man aber auch von dem Gedicht
unſeres halliſchen Mibürgers nicht annehmen dürfen daß es ſchnell
als vollwertiger moderne Erſatz in unſerem deutſchen Volke oder
im Schulunterricht Eingang finden wird

Der Heiterkeit iſt der Spielplan des Aſtorja Lichtſpiel
hauſes auch in dieſen Tagen vorzugsweiſe gewidmet und der
allfeitige Beifall den die Films finden beweiſt daß die rührige
Direktion damit den Geſchmack des Publikums trifft Die Humo
reske Sein Gipsliebchen verquickt in ſcherzhafter Form die

Stadt und Gouvernement
Lublin

Jn dieſen Tagen hat ſich das Schickſal Lublins voll
Pgen die Truppen der Verbündeten haben Einzug in die
Stadt Lublin gehalten deren Türme ihnen ſchon einmal
winkten als ſie in der Weichſel BugGegend mit den Ruſſen
kämpften Heute iſt das Werk gelungen und über einer der
bedeutendſten Städte Polens weht die ſchwarz gelbe Flagge

Das Gouvernement Lublin umfaßt zehn Kreiſe und
ſeine Grenzen ſind im Weſten die Weichſel die es von Radom
trennt im Oſten ſcheidet der Bug olbppten und Lublin
es grenzt im Norden an Sjedez und re cht im Süden bis
zum galiziſchen Nachbarland Landſchaftlich hat das Gou
vernement den Charakter einer Hochebene Höhen Täler
weite Ebenen viele kleine Flüſſe und Seen ſchafften in
Friedenszeit ein anmutiges Bild Jn der Hauptſache wird
Ackerbau getrieben und auf dem fruchtbaren wenn auch
lehmigen Boden gedeihen alle Getreidearten Die Bevölke
rung iſt vorwiegend polniſch ſtark mit jüdiſchen Elementen
untermiſcht aber auch deutſche Koloniſten hatten ſich im
ganzen Gouvernement angeſiedelt

LublinStodt war zu allen r einer der Mittel
punkte der für Polens Geſchicke wichtigen Ereigniſſe und lag
darin im Wettbewerb mit der Fürſtenreſidenz Warſchau
Prachtvolle Baudenkmale haben die Bedeutung ves alten

Biſchofsſi Lublin in unſere Zeit hHinübergerettet z
X Jahrhundert entſtand die Stadt auf einer Anhöhe
Byſtreyca Als die in Polen herrſchten war ſieunter ihnen zu machtvoller Handelsbedeutung herange
wachſen und der ganze Handel Podoliens Wolhyniens und
Galiziens n in Lublin feine zentrale Stätte
Damals erholte ſie ſich von ſchweren a

die ſeit ihrer Gründu e in allerlei K py e umdrot
hatten Tatarenheere en um 1240 Lublin Land u
Stadt überfallen und verheerend gewütet Heinrich der
Fromme von Schleſien war der Befreier der Stadt Aber
kaum ein Jahr ſpäter war ſie von den Ruſſen genommen
Als der enkönig Wenzel II die polniſche Krone ange

nommen er um 1301die Macht
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moderne Anwandlung eines Aer durch ſeine Körperfülle bee en Herrn t ben Schickſalen einer Gren ur vil ſchließ

lich letztere die ſpaßhaften Verwirrungen zur allgemeinen Zu
friedenheit wieder löſt Jn dem Luſtſpiele gher Hanni kehre
zurück alles vergeben offenbart Oskar Sabo der be
kannte Berliner Schauſpieler eine Fülle wirkſamer Fröhlichkeit
indem er die abhanden gekommene Hanni auf ihrer freudereichen
Extratour durch den ſchneebedeckten Wald verfolgt dabei natürlich
auch ihr Herz gewiant Gerade dieſer Film enthält übrigens
eine Reihe ausgezeichnet erfaßter Bilder auch ſieht man in dem
Empfangsraum des Detektivs Alois Wichtig eine Einrichtung zum
Feſthalten mißliebiger Perſönlichkeiten die in ſolcher Vollendung
bisher wohl niemandem bekannt war Prächtige Naturaufnahmen
zeigt in ſchönen ſatten Farben der ſtimmungsvolle Film Am
Ufer des Waldſees Die Meßter Woche bringt wie immer feſſelnde
Veuheiten während das Drama Sein eingiger Bruder dem
Freunde ernſter Geſchehniſſe gefallen mag So empfiehlt ſich der
Beſuch des AſtoriaLichtſpielhauſes durch Güte und Reichhaltigkeit
ſeiner Darbietungen

Der Weibsteufel ein Drama von Karl Schönherr dem Verv von Glaube und Heimat wurde von der Leitung des
S adttheaters zur Aufführung erworben Das Werk wird
im Oktober zum erſtenmal gegeben werden

Ertrunken Beim Baden in der Wilden Saale am Sand
anger ertrank geſtern nachmittag ein 13 Jahre alter Schulknabe
Die Leiche konnte noch nicht geborgen werden

Aufgegriffen Ein hier wohnhaftes 15jähriges Mädchen wurde
in den Anlagen des Wettiner Platzes liegend aufgefunden Nach
eigener Angabe hat es ſich ſchon ſeit 12 Tagen aus der elterlichen
Wohnung entfernt und im Freien genächtigt Die benachrichtigten
Eltern holten das Mädchen ab

on der Straße Eine 47jöhrige Frau wurde in der Großen
Ulrichſtraße von einem Unwohlſein befallen Da ſie ſich nicht
wieder erholte wurde ſie mit dem Krankenwagen der Sanitäts
kolonne ihrer Wohnung zugeführt

Theaker Konzert und Vorkräge
Jn dem ſo beſuchenswerten Freilichttheater an der Saale wird

heute abend 818 Uhr Precioſa mit der Muſik von C M von
Weber gegeben Von der Leitung des Freilichttheaters wird uns
ferner mitgeteilt Wir machen das Publikum darauf aufmerkſam
daß ab Sonnabend den 7 Auguſt der Verkauf von Dutzend
karten eingeſtellt wird Die militäriſchen Einberufungen bereiten
faſt unüberwindliche Schwierigkeiten ſo daß zunächſt das Unter
nehmen nur noch bis 15 Auguſt weitergeführt werden kann Es
iſt zwar eine längere Spielzeit beabſichtigt und wird dieſelbe nach
Möglichkeit durchgeführt aber wenn höhere Mächte entſcheiden
ſind wir gezwungen dieſen Daſeinskampf aufzugeben Die Beſucher
werden daher gut tun die in ihrem Beſitz befindlichen Dutzend
karten aufsubrauchen da im Falle einer vorzeitigen Schließung
keine Rückgewähr geleiſtet werden kann

Zur Hochſommerszeit wegen ſeiner erfriſchenden Luft beſonders
beſuchenswert bietet unſer durch ſchönen Tierbeſtand ausge
zeichneter Zo o in ſeinem Konzertgarten morgen Donnerstag
nachmittag 4 Uhr und abend 74 Uhr große Konzerte vom
Stadttheater Orcheſter unter Leitung von Kapellmeiſter Fritz Volk
mann Der Eintrittspreis beträgt wie immer für Erwachſene
nur 30 Pf für Kinder 20 Pf Militär ohne Charge zahlt
nur 10 Pf Zu dem Abend Konzert haben WittekindDauer
karten ohne Nachzahlung Gültigkeit Siehe Anzeige

Jm Bad Wtitekind iſt heute abend 8 Uhr Sinfonie
Konzert des Stadttheater Orcheſters

Walhallathegter Paul Linckes heitere Militärpoſſe Fräulein
Kadett übt allabendlich große Zugkraft aus jede Geſangsnummer
wird ſtürmiſch Dakapo verlangt

Das Rote Kreuz in Halle bewirtet die von hier ins Feld
en Krieger auf das Trefflichſte und nimmt ſich unſerer

zeimkehrenden tapferen Feldgrauen auf das Herzlichſte an Aus
Dankbarkeit dafür veranſtaltet das Erſatz Batl des Landw Jnf

Regts Nr 36 deſſen Führer bekanntlich Herr Major Rauchfuß
in Halle iſt am 9 Auguſt ein großes Wohltätigkeitsfeſt
zum Beſten des Roten Kreuzes in Halle Zu dieſem
Feſte wirken Mannſchaften des genannten Bataillons und in un
eigennütziger Weiſe Mitglieder des hieſigen Freilichttheaters und
des Görlachſchen Orcheſters mit Das Nachmittagskongzert beginnt
4 Uhr Der Anfang des großartigen Abendprogramms iſt auf
824 Uhr feſtgeſetzt Das Programm bringt in bunter Reihe
Männerchöre Geſangsvorträge Lieder zur Laute Zweigeſänge
herrliche vaterländiſche Vorträge und Tänze Es wird alſo in
den ſchönen Anlagen unſerer Saalſchloßbrauerei alken Beſuchern
ein prächtiger genußreicher Tag geboten Zum Schluß ſoll das
überall mit großem Erfolge aufgeführte Ernſt Albertſche Feſt
ſpiel Der Pfarrer von Leuthen in Szene gehen in
welchem u a die bewährten Kräfte unſeres Freilichttheaters die

r Henſinger Picht die Herren Panta Kruthoffer und Donath
auftreten

i nnntee a

Olympiapgrk Merſeburgerſtr 74 Morgen Donnerstag
finden wieder zu wohltätigen Zwecken nachmittags 4 und abends

nur im Handel ſondern auch in der Politik eine führende
Rolle Hier war es wo auf dem Reichstag von 1569 durch
die Lubliner Union Litauen Preußen die ruſſiſchen Pro
vinzen Wolhynien Podolien Podlachien Ukraine und Polen
zu einem Staatskörper verſchmolzen wurden Damals war
es auch daß in Lublin der erſte Hammerſchlag zu Preußens
ſpäterer Größe getan wurde auf dem Lubliner Reichstag
von 1569 wurde den brandenburgiſchen Kurfürſten die Erb
was i Herzogtum Preußen zugeſprochen Es war am

JuliDas moderne Lublin immer noch regſam in Handel und
Jnduſtrie iſt auch heute noch Sitz eines römiſch katholiſchen
Biſchofs Neben den alten Paläſten Toren Türmen und
Ringmauerreſten aus den Glanztagen Polens erheben ſich
neue Stadtteile die weit über den Gürtel des ehemaligen
r nrgelandes hinausreichen Neben Warſchau und Lodz

Stadt Ruſſiſch Polens Sie iſt reich an Kirchen die aus
dem 13 Jahrhundert ſtammende römiſch katholiſche Kathe
drale 11 andere Kirchen dieſer Konfeſſion und zwei griechiſch
orthodoxe Gotteshäuſer geben mit ihren Türmen un
Kuppeln eine reizvolle Silhouette Wie zur Zeit der jagel
loniſchen Blüte beſaß Lublin zu Beginn des Krieges etwa
70 000 Einwohner

Juli iſt es wieder und die Preußen kämpfen mit ihren
Verbündeten auf dem Boden von dem aus ihre Geſchichte mit
beſtimmt wurde

Ein nenes Luſtſpiel
Aus Magdeburg 309 Juli wird uns geſchrieben Jm

VPiktoriatheater derſelben Bühne an der vor zwei Jahren
dung Arnold und Ernſt Bach jhren über alle deutſchen Bühnen
gehenden Schlager Die ſpaniſche Fliege herausbrachten iſt ein
neues Muſenkind von ihnen aus der Taufe gehoben worden Di

elbühnen antreten t un
aſſer die bekannten wanke r gileGeſchick haben dieleu

Lublin nicht nur die n er auch die ſchönſte

8 Uhr zwei große Militärkonzerte ſtatt geſpielt von der Artillerie
kapelle Erſatz Abteilung Nr 75 unter R r des Kgl muſik
meiſters Herrn C Steuer und unter Mitwirkung der Opern
ſängerin Fräulein Lotti Voß Der Eintrittspreis iſt 20 V Ver

und Kinder in Begleitung Erwachſener haben freke
intritt

n

Vereine und Verſammlungen
Der Verband deutſcher Eiſenbahnhandwerker und Arbeiter
im erſten Kriegsjahr Der Verband hat am 1 Auguſt einen be
ſonderen Jahresbericht aus Anlgß der Vollendung des erſten
Kriegsjahres herausgegeben Dieſem entnehmen wir kurz folgende
Angaben Der Verband trat mit 100 493 Mitgliedern in das
Kriegsjahr ein Davon ſind bis jetzt rund 30 000 zu den Waffen
einberufen während etwa weitere 10 000 im beſetzten Feindes
land i hen verrichten Den eingezogenen Mitgliedern
hat der Verband dank ſeiner günſtigen Vermögenslage bei völliger
Beitragsfreiheit ſämtliche Anſprüche an den Verband voll erhalten
698 Verbandsmitglieder wurden bis zum 1 Auguſt als gefallen
gemeldet und 242 erwarben ſich das Eiſerne Kreus darunter
mehrere dasjenige 1 Klaſſe Für die Angehörigen wandte die
Zentralkaſſe im erſten Jahre 92 508,88 Mark Kriegsunterſtützung
auuf während die 925 Ortspereine des Verbandes faſt alle noch ihre
beſonderen Lokalkaſſen hatten von denen bis zu 20 000
Mark Unterſtützung zahlten alle Lokalkaſſen zuſammen rund 400 000
Mark Der Verband hat alſo rund eine halbe Million Mark und
zwar zum größten Teil aus freiwilligen Beiträgen der zurück
gebliebenen Mitglieder im erſten Kriegsjahr für Unterſtützungs
zwecke aufgebracht Ebenſo wurde die Sterbekaſſe des Verbandes
durch den Krieg mit 43 150 Mark Sterbegeldern ſtark belaſtet
Der Bericht hebt beſonders die Bemühungen des Verbandes auf
dem Gebiete der Lebensmittelverſorgung und Lebensmittelteuerung
und diejenigen um die Erreichung von Kriegslohnzulagen hervor
Eine ſolche wurde je im Mai und in der letzten Juliwoche erzielt
Seltſamerweiſe wurde im Kriegsiahr der Rechtsſchutz des Ver
bandes in Unfall und Jnvalidenrentenſachen doppelt ſo ſtark in
Anſpruch genommen als in Friedenszeiten Der Verband konnte
dabei ein Mehr von rund 32 000 Mark an jährlicher Rente heraus
holen Ueberhaupt nahm die Tätigkeit des Verbandes rege zu
obwohl von 10 Verbandsbeamten nicht weniger als 7 eingezogen
wurden und in der Zentralſtelle nur ein einziger Beamter zurück
blieb An den beiden Kriegsanleihen beteiligte ſich der Verband
mit 200 000 Mark Für eine etwaige neue Kriegsanleihe ſteht
ſchon wieder ein ähglicher Betrag zur Verfügung

Die nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen
Reichsdeutſchen findet Freitag den 6 Auguſt abends 7 Uhr im
Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt

Der Kriegerverbanv des Saal und Stadtkreiſes Halle richtet
an die Vorſtände der halliſchen Kriegervereine folgendes An
ſchreiben vom 30 Juli d Jn der kürzlich abgehaltenen Sitzung
des engeren Verbandsvorſtandes und des Feſtausſchuſſes iſt be
ſchloſſen worden von der üblichen Bekränsung der
Kriegergräber auf dem Nordfriedhofe MitteAuguſt Abſtand zu nehmen und ſtatt deſſen auf dieſem
ſowohl als auch auf dem Gertraudenfriedhofe je einen Kransz mit
Schleife und Widmung niederzulegen Der Feldgottesdienſt ſelbſt
wird an den Kriegergräbern auf dem Gertraudenfriedhofe ſtatt
finden Die Kranzniederlegung auf dem Nordfriedhofe geſchieht
durch eine Abordnung des Verbandsvorſtandes beſtehend aus dem
Vorſitzenden und ſeinen beiden Stellvertretern unmittelbar vor
dem Feſtakt auf dem Gertraudenfriedhofe Zur Gedenkfeier auf
dieſem verſammeln ſich die Vereine und zwar diesmal mit Fahnen
und Standarten mit Trauerflor in der Faſtwiriweſt Lüderitz
berg Nachträglich wird noch vermerkt daß der feierliche Akt der
Bekränzung mit Feldgottesdienſt am Sonntag den 15 Auguſt
112 Uhr vormittags ſtattfindet und daß die Vereine ſich eine
Stunde vorher in jener Gaſtwirtſchaft einfinden

Der Kriegerverein zu Halle hielt am Montag abend im Ver
einslokal Schultheiß Poſtſtraße ſeine Monatsverſammlung ab
die zugleich eine Jahresgedenkfeier des Kriegsbeginns war ri
Hauptmann Juſtizrat Czarnikow hielt einen en Vortrag
über die Urſachen des Krieges und den bisherigen Verlauf Jn
das Hoch auf unſer deutſches Vaterland ſtimmte alles hege ſeer
ein Aufgefordert wurde noch zur regen Beteiligung am Feld
gottesdienſt am 15 d Mts und am Ausflug kommenden Sonnta
nach Reußen

Halliſcher Wekterbericht

3 Auguſt 4 Auguſt
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 749,5 750,0Thermometer Celfius 17,5 17 4Rel Feuchtigkeit o 68 75Wind J 0 o SO 2 OW 1WMarximum der Temperatur am 3 Auguſt 29 2 C
Minimum in der Racht vom 3 Auguſt zum 4 Auguſt 14 3 C
Niederſchläge am 4 Auguſt 7 Uhr morgens 0 mm

Waſſerwärme am 4 Auguſt 1915 20 C mitgeteilt von E Hoffmanns
Badeanſtalt

Verwickelungen und Verwechſelungen derart gehäuft daß ſich eine
luſtige Situation nach der andern ergibt Unter dem Trommel
feuer der Witze werden die Zuſchauer ſofort zur Uebergabe ge
zwungen und das iſt ja ſchließlich auch der Zweck eines jeden
Schwankes Die gefährliche Schwäche des Stückes beſteht darin
daß alles auf eine einzige Figur nämlich die m des Wein
großhändlexrs Maſſſenhach eingeſtellt iſt Mit der Darſtellungdieſer Rolle ſteht und fällt der Schwank Bei der Uraufführung
wurde die Klippe dadurch vermieden daß der bekannte Komiker
Anton Franctk ſich ihr mit der ganzen bewährten Kraft ſeines
ungewöhnlichen Humors widmete und dadurch den Erfolg des
neuen Stückes ſicherte der Erfolg war durchſchlagend ſo daß zahl
reiche Bühnen deren Leiter der Uraufführung heiwohnten es ſo

fort für ſich erwarben p
Kunſt und Wiſſenſchaft

Prof Dr Alfred Hoche ordentlicher Profeſſor der Pſychiatrie
an der Univerſität Freiburg i B e geſtern ſeinen 50 Ge
burtstag Von ſeinen wiſſenſchaftlichen Arbeiten iſt beſonders zu
erwähnen eine Arbeit über bemerkenswerte Formen des periodi
ſchen Jrreſeins Auch über die Lehre von den Neuronen bei der
es ſich darum handelt zu entſcheiden inwieweit aus anatomiſchen
Beobachtungen über den Bau der Rervenelemente und die Ver
bindungen der Elemente untereinander den einzelnen Ganglien
und den ihnen zugehörigen Nerven eine mehr ſelbſtändige Stellung
in bezug auf ihre Funktion im Vergleich zu früheren Auffaſſungen
zuzuſchreiben iſt hat Hoche eine bemerkenswerte Schrift voröffent
licht Neuerdings hat er eine populär gehaltene gediegene S rift
über die Wirkung des Krieges auf die Nerven veröffentlicht

Ein unbekanntes Bildnis der Dürerin Das bayeriſche Ratio
nalmuſeum bewahrt in ſeinem Gemäldevorrat ein bisher unbe
kanntes Bildnis von Dürers Gattin jener Frau Agnes auf über
deren Charakter die Gelehrten ſeit Jahrhunderten zu keiner Eini

ung kommen Es handelt ſich wie der Direktor des Budapeſter
uſeums Hofrat v Terey jetzt in der Kunſtchronik ſchreibt

um die ſpätere Kopie einer heiligen Familie nach Dürer Auf dem
Münchener Bilde das gegenüber anderen Wiederholun de
Kompoſition verändert iſt trägt die heilige Anna die Züge de
Dürerin Sie iſt in einem großen Kopftuch dargeſtellt das die
charakteriſtiſchen energiſchen Kinnpartien ganz frei läßt ähnlich
a der Zeichnung die Dürer auf ſeiner Rheinfahrt nach den

anden bei Voppard gezeichnet hat Das nicht vorhandene
den Bühnenſtern neu grupwiert und die I Original Dürers iſt im Jahre 1519 entſtanden
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Gerichksverhandlungen

Schöftengericht

Halle den 3 Auguſt
Fettarme Milch

Trotz aller Maßnahmen ſcheint die Milchpantſcherei
cht abnehmen zu wollen Meiſtens handelt es ſich um fettarme

Milch Die Händler ſchieben das auf die mangelhafte Ernährung
der Kühe Die durch den Krieg bedingte teilweiſe mangelhafte
Fütterung läßt auch tatſächlich ſtarke Fettſchwankungen eintreten
Weil die Milch der Eheleute Ente zu geringen Fettgehalt auf
pies wurde gegen ſie wegen Milchverfälſchung verbandelt

Da die beanſtandete Milch ſonſt von guter Beſchaffenheit war
nimmt der Sachverſtändige an daß die Milch mit Magermilch ver
etzt ſei Tatſächlich hatten ſie in der betreffenden Zeit des Monats
April täglich etwa 18 Liter Magermilch bezogen Der die
Probe entnehmende Polizeibeamte hatte am betreffenden Morgen
zen Laden beobachtet und war eine Viertelſtunde nachdem die
Milch vom Bahnhofe gekommen war eingetreten ohne daß er
zemerkt hätte daß andere Perſonen vor ihm hineingegangen ſeien
Er fand aber nur noch 3 Liter Magermilch vor Erſt
zanz am Schluß der Verhandlung ſtellt ſich durch Verleſen der
polizeilichen Vernehmung der Angeklagten heraus wo die reſt
ichen 15 Liter der Magermilch geblieben ſein könnten Die An
zeklagte hatte damals ausgeſagt daß ſie die Magermilch in einer
Pollmilchkanne aufbewahrt habe Dieſen Umſtand hätte ſie dem
Beamten verſchwiegen weil ſie ſich ſonſt durch dieſe unerlaubte
Uufbewahrung ſtrafbar gemacht hätte Beide Angeklagte be
haupten nicht das Geringſte mit der Milch vorgenommen zu
zaben Jm April habe allgemein der Fettgehalt der Milch ſtark
zeſchwankt Jn der Verhandlung kam noch zur Sprache daß
zine Molkerei Milch die noch weniger fetthaltig war als die bei

s beanſtandete in den Verkehr gebracht hatte Dieſe Milch die
m allgemeinen ſchlechter war iſt aber ein Erzeugnis ſchlechter
Fütterung

Da die Angeklagten die ſeit 20 Jahren ihr Milchgeſchäft be
wreiben noch nicht vorbeſtraft ſind kamen ſie noch einmal mit
o Mark Geldſtrafe davon

Ein gefaßter Fahrradmarder
Jn letzter Zeit haben die Fahrraddiebſtähle arg überhand

tenommen Selten glückt es einmal einen Fahrradmarder zur
Strecke zu bringen Die Geſchädigten ſind meiſt Arbeiter die ihr
Rad recht notwendig gebrauchen um ſchneller zur Arbeitsſtätte zu
kommen und denen es recht ſchwer fällt ſich ein neues Rad zu
kaufen Vei Erledigung von Einkäufen paßt der Dieb die Ge
legenheit ab und entführt das Rad Jetzt war es geglückt in der
Perſon des Gelegenheitsarbeiters Krebs einen ſolchen Marder
zu greifen und ihn zur Aburteilung zu bringen Der Amtsanwalt
beantragte drei Monate Gefängnis da ſolche die Allgemeinheit
ſchädigende Menſchen hart angefaßt werden müßten Das Gericht
erkannte weil der Angeklagte geſtändig war nur auf zwei
Monate Gefängnis betonte aber daß jetzt harte Strafen
eintreten müßten weil der Fahrraddiebſtahl zu einer Landplage
zuszuarten ſcheine

Strakkammer

Ruſſen und Belagerungsgeſetz
Eine Anzahl ruſſiſcher Wanderarbeiter mußte ſich wegen Ver

gehens gegen das Belagerungsgeſetz ſie hatten die Grenzen des
Ortspolizeibezirks überſchritten verantworten Sie hatten teils
zie Kirche teils Bekannte in anderen Bezirken beſucht ohne hierzu
die erforderliche Genehmigung einzuholen Sie kamen mit fünf
ſis zehn Tagen Gefängnis davon

Provinzial Nachrichten

Merſeburg 3 Auguſt Wieder aufgegriffen
Die am 2 Auguſt vom Arbeitskommando der Gewerkſchaft
Michel Gr Kaynga entwichenen ruſſiſchen KriegsgefangenenJwan Karnilow Sergei Schapell Jwan Rubsow Semen Papkow

und Georgi Garkow ſind heute wieder ergriffen worden
VMerſeburg 3 Auguſt Entwichen Am 3 Auguſt früh

gegen 2 Uhr ſind vom Arbeitskommando Franz Behrendt Gurken
einlegerei und Sauerkohlfabrik Freyburg a nachſtehende 3
franzöſiſchen Gefangenen entwichen Jean de Gouttes 24 Jahre
alt Anflug ſchwarzer Schnurrbart ſonſt ſchwarz nicht raſiert
einige Stoppeln am Kinn blaue Joppe blaue Hoſen Schnür
ſchuhe Sergeant ſchlank 1,80 Meter groß Sprache etwas deutſch
Zivilberuf Juriſt Albert Berthier 25 Jahre alt trägt ſchlappe
Zivilmütze ſchwarz u weißkarriert Mancheſterhoſe blaue Jacke
kl Anflug von Schnurrbart Militärſchuhe zum Schnüren 1,78 bis
1,80 Meter groß Wachtmeiſter ſpricht nur franzöſiſch Zivilberuf
Student Tierarzt Charles Beveraggi 24 Jahre alt ſtrohweißes
Haar und ganz weißen Anflug von Schnurrbart trägt blaue Jacke
blaue Arbeitshoſen iſt 1,80 1,82 groß ſpricht nur fransöſiſch
Zivilberuf Kutſcher

Helfta 3 Auguſt Ein Wechſel in unſerem Pfarr
amt Unſer Ortspfarrer Paſtor Fricke hat ſeine Verſetzung in
ven Ruheſtand nachgeſucht

Freyburg 3 Aug Wenn der Topf aber nun ein
Loch hat Dieſer Tage kam hier eine Ladung Petroleum an
Ein Handelsmann kaufte ſich aus lauter Vorſicht gleich einen
Ballon von 34 Pfund und ſchaffte ihn nach Hauſe Wie erſchrak
er aber als er am andern Morgen die Entdeckung machen mußte
daß der Ballon ausgelaufen war

Deſſau 3 Aug Der Herzoglich Anhaltiſche
Staatsminiſter Exzellenz Ernſt Laue wird am5 Auguſt 60 Jahre alt 1855 als Sohn eines Propſtes zu Cöthen
geboren beſuchte er das Gymnaſium ſeiner Vaterſtadt und ſtudierte
in Tübingen Leipzig und Halle Rechts und Staatswiſſenſchaften
1878 wurde er Referendar 1883 Gerichtsaſſeſſor Nach zweimonat
licher Tätigkeit als ſolcher kam er als Amtsrichter nach Ballenſtedt
1885 trat er in den höheren Verwaltungsdienſt ein und wurde
zum ſtimmführenden Mitglied der Herzogl Regierung für das
Schulweſen ernannt 1890 erfolgte ſeine Beförderung zum Re
gierungsrat 1893 zum vortragenden Rat im Staatsminiſterium
1894 zum Geh Regierungsrat 1901 zum Geh Oberregierungsrat
1903 wurde er Stellvertreter des Staatsminiſters 1905 mit der
Leitung des Regierungsreſſorts des Jnnern betraut und in d
Eigenſchaft 1907 zum Präſidenten ernannt 1910 wurde er Staats
miniſter

Seiligenſtadt Aug Vom Blitze erſchlagen Beildem jüngſten Gewitter wurde ein auf dem Kloſtergut Beuren be
Jenſteter Knecht beim Strohaufladen bei der Feldſcheune des

utes von einem Blitzſtrahl getroffen und getötet

Rothenburg a 2 Auguſt Der Charakter als

Landesverſicherungsanſtalten
und Fürſorge für Kriegsbeſchädigte

Von unſerer Berliner Redaktion
Wenn auch die Fürſorge für Kriegsbeſchädigte in erſterLinie Aufgabe des Reiches des Staates 3 Geeinher
ſo haben doch auch die Landesverſicherungsanſtalten ein

lebhaftes Intereſſe däran die Kriegsbeſchädigten möglichſteinem für ſie geeigneten Berufe und nen
paſſende Arbeitsgelegenheit zu verſchaffen Die Möglichkeit
hierzu bieten ihnen die 88 1269 und 1274 der Reichsverſiche
rungsordnung S 1269 geſtattet den Verſicherungsanſtalten
die Einleitung eines Heilverfahrens zwecks Abwendung der
et einer Erkrankung drohenden Invalidität eines Ver

erten oder einer Witwe und S 1274 gibt ihnen darüber
inaus die Befugnis Mittel aufzuwenden um allgemeine
aßnahmen zur erhütung des Eintritts vorzeitiger Jnva

lidität ünter den Verſicherten oder zur Hebung der geſundheit
lichen Verhältniſſe der verſicherungspflichtigen Bevölkerung
z fördern oder durchzuführen Geſtützt auf den 8 1274 haben

ie beamteten Vorſitzenden der Landesverſicherungsanſtalten
5 Prazent ihres Vermögens für Zwecke der Kriegswohlfahrts
pflege aufwenden dürfen

Am Montag hat nun auch eine Konferenz von Vertretern
der Verſicherten in den Vorſtänden und Ausſchüſſen der
Landesverſicherungsanſtalten zu der Frage der grundſätzlichen
Bedeutung des S 1274 und der Fürſorge für die Kriegsteil
nehmer Stellung genommen Die Konferenz die im Berliner
Reichstagegebäude tagte und der auch die Herren Geheimrat

Prof Dr Laß und Geheimrat Klehmet vom Reichsamt des
Jnnern die Herren Senatspräſident Steinwand und Regie
rungsrat Bracht vom Reichsverſicherungsamt ſowie Herr
Oberregierungsrat Hähnel vom Königlich Sächſiſchen Landes
verſicherungsamt beiwohnten war von der Genexalkommiſſion
der Gewerkſchaften vom Generalſekretarigt des Geſamtver
bandes der chriſtlichen Gewerkſchaften vom Genergtrat des
Verbandes der deutſchen Gewerkvereine und vom Vorſtand der
polniſchen Berufsvereinigung alſo von allen in Deutſchland
vorhandenen gewerkſchaftlichen Richtungen einberufen und
von Vertretern der Landesverſicherungsanſtalten aus allen
Teilen Deutſchlands zahlreich beſucht Die Verhandlungen
hatten das erfreuliche Ergebnis die Gewerkſchaften die
m politiſchem und wirtſchaftlichem Gebiete ſo oft heftig
ekämpft haben in der Frage der Kriegswohlfahrtsfürſorge
völlig einer Meinung ſind ſie alle ſind von dem Streben be
ſeelt bei aller Schonung der berechtigten Jntereſſen der Ge
ſamtheit der Verſicherten doch nach Möglichkeit die reichen
Mittel der Landesverſicherungs anſtalten in
den Dienſt der Kriegswohlfahrtspflege zu
ſtellen Durchaus zutreffend iſt an die Spitze der ein
mm g angenommenen Entſchließung der Satz geſtellt daß
ie Träger der deutſchen Arbeiterverſicherung an der denkbar

beſten Heilung der Verwundeten und erkrankten Kriegsteil
nehmer aufs lebhafteſte intereſſiert ſind Weiter wird be
tont daß ganz abgeſehen von dem allgemein menſchlichen
Wunſche einem jeden durch den Krieg in der Erwerbfähigkeit
Geſchädigten die Erwerbsfähigkeit ſo vollſtändig wie nur mög
lich wieder erlangen zu laſſen das finanzielle Intereſſe der

Verſicherungsträger es gebietet jeden Verſuch zu unterſtützen
der dieſem Ziele näher kommt Allerdings ſtehen die Ver
treter der Landesverſicherungsanſtalten auf dem Standpunkt
daß die Heilung der Verwundeten oder Erkrankten Sache der
Militärverwaltung iſt aber andererſeits ſehen ſie ein daß
dieſe Heilung unter den gegebenen Umſtänden vielfach nicht
ſo intenſiv ſein wird wie es zur Verhütung der Jnvaliden
erforderlich iſt Hier einzutreten erachten ſie nicht nur für
eine Aufgabe der Landesverſicherungsänſtalten ſondern ſie
halten es für deren Pflicht Das gilt namentlich von der
Fürſorge für Kriegsteilnehmer die ſpäter an den Nach
folgen des Krieges an Herz Nerven Lungenkeiden
Rheumatismus uſw erkranken Auch die Bekämpfung der
Geſchlechtskrankheiten wollen ſie im Hinblick auf die große
Gefahr die hierdurch der geſamten Bevölkerung erwächſt nicht
aus irgendwelchen rechtlichen Bedenken vernächläſſigen

Die Vertreter der Landesverſicherungsanſtalten haben
ſich bereit erklärt auch über die Gewährung des Heilverfah
rens im Einzelfall hinaus Mittel aufzuwenden zugunſten all
gemeiner auf die Hebung der Geſundheit der verſicherungs
pflichtigen Bevölkerung gerichteten Beſtrebungen vor allem
wollen ſie dafür ſorgen daß die Kriegsbeſchädigten nach Mög
lichkeit wieder in den alten Lebenskreis kommen daß ihnen
Arbeit verſchafft wird daß die Arbeitsloſen unterſtützt wer
den ſie wollen weiter Gemeinden Korporationen und ge
meinnützigen Bauvereinen Darlehen geben um eine Ver
ſchlechterung der geſundheitlichen Verhältniſſe in den be
troffenen Schichten zu verhüten Aber mit Recht haben ſie
ſ auf den Standpunkt geſtellt daß es ſich hierbei im Gegen
atz zum Heilverfahren nur um die Unterſtützung von

Maßnahmen handeln kann die durchzuführen in erſter Linie
dem Reich däneben den Bundesſtaaten und Gemeinden ob
liegt Dieſen Stellen wollen und dürfen die Landesverſiche
rungsanſtalten die Erfüllung ihrer geſetzlichen und mora
liſchen Pflichten in keiner Weiſe abnehmen ſie wollen nur
ergänzend hier eingreifen Eine über dieſe Grenzen hinaus
gehende BVeteiligung der Landesverſicherungsanſtalten an
dieſer Aufgabe würde die Rückſicht auf die Jntereſſen der Ver
ſicherten im allgemeinen vermiſſen laſſen und dazu führen daß
einer Herabſetzung der Altersgrenze für den Bezug der Alters
rente wie ſie nach Artikel 84 des Einführungsgeſetzes zur

r e n dem Reichstage noch in dieſemahre zur erneuten Veſchlußfaſſung vorzulegen iſt oder der
ſo dringend notwendigen Erhöhung der Hinterbliebenen
bezüge Schwierigkeiten bereiten würden Dieſe Gefahr iſt
um deswillen nicht unbegründet weil die dauernde Belaſtung
der Verſicherungsträger durch die aus dem Krieg direkt oder
indirekt erwachſenen zahlreichen Jnvalidenrenten und
Hinterbliebenenrenten Anſprüche recht groß ſein wird Als
das alleräußerſte was für die geſamten Kriegsfürſorgezwecke
eitens der Landesverſicherungsanſtalten verausgabt werden

rf bezeichneten die Vertreter den vom Reichsverſicherungs
a J Weſebenen Betrag von 5 Prozent des Vermögens

eſtandes
Dieſer einmütig gefaßte Beſchlu

nicht verfehlen Er zeigt einmal da
den Vorſtänden und

wird ſeine Wirkung
das Laienelement in

chüſſen der Landesverſicherungsu

anſtalten ſeine Aufgabe erkannt hat daß es alles tun will
um die ſchwerſten Gefahren von den Kriegsverletzten

wenden daß es aber andererſeits auch die gebührende Rück

Königl icher Oberamtmann wurde dem Domänenpächter
Sritz Dieſing hier verliehen

Greifenhagen 3 Auguſt 7 Aehrenan einem HalmFmiedemeiſter Ernſt t hier erntete auf ſeinem Acker Am
Kerſtenhalm an dem ſich 7 Aehren befinden Und da will uns
England aushungern

Sora 2 Auguſt Schenkung Der frühere Wollweberei
d ödd Mart zu

icht auf die Intereſſen der Geſamtheit der Verſicherten diein ter Linie die Mittel aufgebracht paßek ecge ver

miſſen läßt
S

Spork Nachrichken
Das öſterreichiſche Derby d t in Wien bech e h eausgetragen werde wird inlider dercſhen Zucht an Start eben Hecberen von Orren

hbelms Mafher der Gewinner des Großen Preiſes ven Hamburg
ſoll ſein Engagement beſtimmt erfüllen und vorausſichtlich wird
auch der Graditzer Anſchluß an den Ablauf gehen Der gleichfalls
noch engagierte Antinous der Herren von Weinberg kann wegen
eines im Großen Preis von Hamburg erlittenen nicht
laufen

Die klaſſiſche rRadfernfahrt Rund um Berlin
fahrt die im vorigen Jahre wegen des Krieges nicht au
werden konnte wird in dieſem Jahre vom Ganu 20 Berlin du
Deutſchen RadfahrerPundes für den 29 Auguſt ausgeſchrieben
Die Kriegsfahrt iſt außer für Herren und Geldpreisfahrer auch
lür Militärfahrer offen Die über 226,1 Kilometer führende
Strecke nimmt am Bahnhof Heerſtraße ihren Anfang und führ
über Nauen Kremmen Sommerfeld Oranienburg Bieſenthal
AltLandsberg Erkner Königswuſterhaufen Groß Machnow Groß
Beeren zum Ziel vor Drewitz am Jagdſchloß Stern Rennungs
ſchluß iſt Sonnabend 21 Auguſt

m

Bäder und Kurorke
Solbad Salzungen Bis Ende Juli ſind 2196 Perſonen zut

Kur eingetroffen
Bad RNauheim Bis zum 29 Juli 1915 waren 14 309 Kur

gäſte angekommen
Bad Spuderode Jn der Woche bis zum 22 Juli ſind 41

neue Kurgäſte gemeldet

Likerariſches
Merkbuch über die Anſprüche der Kriegsverletzten und der

Hinterbliebenen von Kriegsteilnehmern Jm Auftrage des Deut
ſchen Anwaltvereins herausgegeben von Dr Georg Baum
Rechtsanwalt am Kammergericht Berlin 1915 W Moeſer Buch
handlung

Mit harter Hand greift der Krieg in viele Familien und viele
derſelben ſind durch die Verletzung oder durch den Tod des Er
nährers vor vollſtändig neue Verhältniſſe geſtellt Zweck dieſes
im Auftrage des Deutſchen Anwaltvereins herausgegebenen
Werkchens iſt es den Kriegsteilnehmern oder ihren Hinterbliebenen
die Ermittelungen zu erleichtern inwiefern die Rechtsordnung eine
Unterſtützung zur Heilung der durch den Krieg geſchlagenen
Wunden gewährt Der Verfaſſer hat in einer kurzen Ueberfſicht
das zur Orientierung Wichtigſte zuſammengeſtellt und behandelt
die Anſprüche an den Militärfiskus auf Grund des Mannſchafts
verſorgungs und des Militärhinterbliebenengeſetzes ſowie die
Gnadengebührniſſe und ſodann die Anſprüche aus der Sozialver
ſicherung Angeſtellten Jnvaliden Hinterbliebenen u Kranken
verſicherung Namentlich die letzteren Anſprüche gewinnen große
bisher noch nicht genügend gewürdigte Bedeutung nachdem das
Reichsverſicherungsamt als letzte Jnſtanz den Kriegsteilnehmern
die ihre Krankenverſicherung fortgeſetzt haben im Falle einer
Kriegsverwundung nicht nur das Sterbegeld ſondern auch das
Krankengeld bis zu 26 Wochen zubilligt Jm Anhang werden
die neue Kriegwochenhilfe und die Anſprüche aus der Privatver
ſicherung behandelt

Ein Abend im Lager
Vor uns liegt ſo ſchreibt die Köln Ztg ein Exem

plar der Champagne Kriegszeitung herausgegeben vom
achten Reſervekorps Es iſt die 43 Rummer ein Beweis
daß ſie ſchon ſeit längerer Zeit beſteht und ſie t ſo ſauber
und ohne Fehl geſetzt und ſorgfältig auf bläulichem Papier
gedruckt als wäre ſie daheim an friedlicher Arbeitsſtätte her
geſtellt nicht in Feindesland unter tauſend Schwierigkeiten
in einer fremden Buchdruckerei Ein ungenannter Mit
arbeiter hat einen hübſchen Stimmungsbericht beigeſteuert
den er Ein Abend im Lager betitelt und der einen kleinen
Abriß aus der Front übermittelt einen farbigen Wider
ſchein vom wechſelnden Frontleben Schon beginnt die Sonne
nach dem ſeitwärts unſeres Lagers gelegenen Hügel hinab
zuſteigen hinter dem ſie in Kürze verſinken wird Von der
Höhe des Lagers blickt man weit über die Ebene des geſeg
neten Landſtrichs der mit ſo großem Unrecht den Namen
Lauſe Champagne führt Freilich kann ſich der Blick nicht

mit ungetrübter Freude dem Genuß der im Abendſonnen
ſchein glänzenden Landſchaft hingeben Zerſtörte Dörfer von
der Einwohnerſchaft verlaſſen unbeſtellte Aecker jetzt mit
hohem Gras beſtanden Wieſen in denen die Granaten tiefe
Trichter hinterlaſſen haben Noch kann man den Dörfern
deren Trümmer hinter Bäumen und Hecken hervorlugen den
ehemaligen Wohlſtand anſehen Ferarig ſucht das Auge
einen Menſchen der nach friedlicher Feldarbeit ſeinem Heim
zuſtrebte Tiere die ihre Schritte dem Stall zulenkten
Nur Soldaten ſieht man vereinzelt auf den Wegen die unſer
Lager mit den hinter der Front gelegenen Ortſchaften ver
binden Reiter Wagen mit Lebensmitteln für die Truppe
mit Munition Baugerät Die Kompagnie hat den
ganzen Tag ſchwer gearbeitet Jetzt hat ſie einige Stunden
Ruhe bis bei Anbruch der Dunkelheit der Marſch in den
Schützengraben angetreten wird Mit leiſem Murren hat
mancher die Arbeit begleitet Eine durchwachte Nacht im
Graben den Tag über auf den harten Bohlen der Unter
ſtände vom Anbruch der Nacht bis zum Tagesgrauen ge
ſchanzt und nun auch die zwei der Ruhe dienenden Tage
zum größten Teil mit Arbeit ausgefüllt Dabei ſind nur
die wenigſten der Kompagnie an harte Handarbeit ge
wöhnt und Schaufel und Hacke wollen ſich nur ſchwer der
Hand fügen die bisher nur Feder und kleines Handwerks
zeug gemeiſtert hat Aber jeder kennt ja den Zweck und dasEndziel der Arbeit Gilt es doch an Stelle der Erdhöhlen

in denen die Serenaden der Ratten und Mäufe uns ſo
manchmal den Schlaf geraubt haben wohnliche Hütten ge
räumige Heimſtätten für Menſchen zu ſchaffen in denen wir
noch manchen Monat vielleicht gar den Winter zubringen
ſollen Und tatſächlich eigen uns ſchon die bereits fertigen
Hütten den Lohn der Arbeit Da braucht man ſich nicht
mehr durch den Eingang zu zwängen mit ſtaubigen Stiefeln
auf dem Stroh der eigenen Lagerſtätte und auf der des
Rachbars herumzutrampeln da verfehlt ſogar der Witz ſein
Ziel der den früheren Unterſtand Villa Bück dich e bißche
taufte Und nun wenn man gemütlich vor den Unterſtänden
ſitzt eine Liebesgabenzigarre im Mund im heiter ange
regte Geſpräch mit den Kameraden da iſt auch eder Groll
vergeſſen und das wohlige Gefühl des Bewußtſeins der ge
tanen Arbeit bemächtigt ſich unſer Da erſcheint auch unten
an der Straßenbiegung ſchon der bekannte Wagen mit dem
hellen Zeltdach und wenige Minuten ſpäter ertönt der er
ehnte Ruf Nte Kompagnie Poſt empfangen Aufs höchſte

hen Spannung die ſich je nach dem Ausfall in Ent
äuſchung oder Freude entlädt Aber auch die Enttäuſchte

Kurhaus Leituſteeeet
gelegen Freie
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en ſich tut den Vergnügten denn wir ſind eine FamilieWe Beglückte t den Darbenden ſeinen Reichtum
teil en Vogel im Empfang der Liebespakete hat wieder
unſer dicker Freund der Koofmich wie der Feldwebel

abgeſchoſſen Mit ſtrahlendem Geſicht beide Arme mit
eten in allen Formaten beladen eilt er die Treppe hin

auf um ſich der ſpannenden Tätigkeit des Oeffnens der
Pakete hinzugeben Schon umdrängen ihn die Neugierigen
Alles was das Herz begehrt ſtrömt da in den Pappſchachteln
aus allen Gegenden der deutſchen e zuſammen und
eine ganz beſonders willkommene Gabe etwa friſche Kirſchen
oder Kopfſalat löſt ein nicht näher zu bezeichnendes Grun
zen des Wohlbehagens bei unſerem Freund aus Und an
ſeiner Freude nehmen alle teil denn ſie wiſſen daß er mit
ſeinem Reichtum nicht geizt ſondern in freigebigſter Weiſe
jedem Kameraden von ſeinen rauch und eßbaren Gütern
abgibt hier im Lager wie draußen im Schützengraben
Noch ſitzen wir ſo gemütlich beiſammen und plaudern da er
ſchallt von der Seite klarer Männergeſang Echt rheiniſche
Stimmen ſind s glänzend hell vor allem der hohe Tenor
erſt ertönt die Lorelei dann aber der Geſang Wenn ich
den Wanderer frage Wo gehſt du hin Zur Heimat zur
Heimat ſpricht er mit leichtem Sinn Eine ſehnſüchtige
langgezogene Weiſe Zur Heimat zur Heimat Das
fröhliche Geplauder verſtummt der Blick ſucht über den
fernen Bergen am Horizont die Richtung in der die Heimat
liegt Wir gedenken unſerer Familien unſeres gemütlichen
Heims der freundlichen Dörfer und Fluren in der Main
ebene und an den Hängen des Taunus die ein gütiges Ge
ſchick und die Tapferkeit unſerer Kameraden vor dem trau
rigen Los der hieſigen Gegend bewahrt hat und der Ge
danke an all das Schöne dahinten in der Heimat ſtärkt den
Mut und führt uns wieder vor Augen wofür wir kämpfen
und die mannigfachen Entbehrungen ertragen Noch um
fängt uns wohlig der ſonore Klang der Männerſtimmen
da tönt ſchon das Kommando Tte Kompagnie antreten
Schnell wird das Koppel umgeſchnallt Helm Mantel Flinte
zur Hand und wenige Minuten ſpäter ſchon bewegt ſich der
Zug mit Hölzern und allerlei Gerät beladen ſtumm in der
beginnenden Dunkelheit über die Treppe nach dem Lauf
graben wie eine Bande von Schmugglern oder wie das zage
Heer der Nibelungen das in Niflheim Schätze zu Hauf
trägt Aber noch immer ſummt in unſeren Ohren der Ge
ſang Zur Heimat zur Heimat der uns noch umfängt
wenn wir in der Nacht auf Poſten ſtehen und uns beſtärkt
in der Entſchloſſenheit auszuhalten koſte es was es wolle
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Abwehr unberechtigter Anklagen
Die Klagen im Hb unterzeichneten Eingeſandt im 1 Bei

blatt zu Nr 356 der Saale Zeitung wiederholen ſich von Deit
zu Zeit Als Antwort darauf ſollten kundigen und denkenden
Leuten die Worte genügen Werdet Fleiſcher Meint man aber
daß der Handel oder der Zwiſchenhandel der Unterſchied iſt
vielen nicht klar an der Teuerung ſchuld ſei und unverdientes
Geld einſtreicht ſo kann man fagen Handelt Wir haben
ta Gewerbefreibheit Gern vergißt man daß der Fleiſcher
ſein Geſchäft in der Regel nur mit Erfolg betreiben kann wenn
ſeine Frau die nicht beliebte Laden Verkaufs Tätigkeit mit Ge
ſchick ausübt alſo tüchtig mitarbeitet Die auf den Verdienſt eines
tüchtigen Fleiſcherehepaares neidiſchen Konſumenten vielfach ſind
das Beamte halten ſich und ihre Gattinnen freilich für zu gut
Fleiſcher zu ſpielen Und jeder Sohn eines Beamten muß ſtu
dieren Wollte man einem Beamten zumuten ſeinen Sohn Flei
ſcher und ſeine Tochter Fleiſchverkäuferin werden zu laſſen man
würde auf Entrüſtung ſtoßen Und mit dem Vorſchlag einen
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Mitteldeutsche Privat B
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Zur Anſchüttung der Rampen für die neue Berliner Brücke

an der Kreuzung der Freiimfelder Berliner Straße kann Bauſchutt
m re Aſche und Müll ausgeſchloſſen unentgeltlich abgeladen
verden

SHalle den 2 Auguſt 1915
T Städtiſches TiefbauamtBekanntmachung

Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familie oder
Kinder ſo daß dieſen aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung ge
zahlt werden muß

Arbeiter Wilhelm Reichelt geb 3 Mai 1866 in Adelheidshof
Maurer Hugo Hoffmann geb 6 April 1880 in Weimar
Arbeiter Andreas Wolniack geb 22 Nov 1870 in Pogczybow
Schuhmacher Otto Hinze geb am 8 Januar 1874 in Burg
Lackierer Edmund Eule geb 5, November 1862 in Halle
Kaufmann Kurt Gedat geb 15 Februar 1886 in Halle
Arbeiter Paul Barſch geb 18 Juni 1869 in Eisdorf
r bitten um Mitteilung des Aufenthaltsortes der Ge

nannten
HSalle den 30 Juli 1915

e

Die Armen Direktion
ſtandes und welches zur ſelbſtändigenJn das Handelsregiſter Abt B zu

Nr h un nwer olpa Aktieng el r n ſoll te e aſchaft z eingetragen machnugen der Geſellſchaft erſolgen
Durch Beſchluß der Generalverſamm mit der Firma als Unterſchrift und der
lung vom 21 Mai 1915 und des AUnterſchrift des Vorſtandes oder der
Aufſichtsrats vom 24 und 27 Juli Unterſchrift des Vorſitzenden des Auf
1915 iſt der Geſellſchaftsvertrag neu ſichtsrats oder ſeines Stellvertreters
errichtet Die Firma iſt in Elektro unter den Worten Der Aufſichtsrat
werke Aktiengeſelſchaft geändert ver Elektrowerke Aktiengeſellſchaft
Der Sitz der Geſellſchaft iſt nach Ber rechtsgältig durch einmalige Anzeige
lin verlegt Gegenſtand des Unter im Deutſchen Reichsanzeiger ſoweit
nehmens iſt die Verwertung von Energie nicht das Geſetz eine mehrmolige Be
quellen insbeſondere unter Benutzung kannrmachung vorſchreibt Die Gene
von Elektrizität u dieſem Zwecke
kann ſich die ellſchaft auch an
anderen Unternehmungen in jeder
Form beteiligen Alle die Geſellſchaft
verpflichtendeun Erklärungen müſſen
entweder von einem Mitgliede des
Verſtandes oder von zwei ordentlichen
Mitgkadern des Vorſtandes oder von
einem ordentlichen Mitgliede des Vor
ſKandes in Gemeinſchaſt mit einem
ſteſweruretenden Mitgliede oder mit
einem veht Vorſtand mit Zuſtimmung
des Aufſichtsrats ernannten Prokuriſten H

Aufſichtsrat oder Vorſtand durch ein
malige öffentliche Bekanntmachung
berufen
Halle a S den 31 Juli 1915

Königliches Amtsgericht Abt 19

In das hieſige Handelsregiſter Abt A
Rr 2498 iſt heute die Firma Friedrich
Böttger Eisleben mit Zweig
niederlaſſung in Halle S und als
deren Jnhaber der Kaufmann Richard

chmidt in Eisleben etragen

alle a S 1915

Firmenzeichnung be

ralverſammlungen werden von dem S

Sohn Schweine oder Viehhändler werden zu laſſen würde man
wohl auch keine Gnade finden Da Angebot und Nachfrage die
Preiſe regeln ſo können es ſich Berufe die nicht unter zu großem
Andrang leiden leiſten guten Verdienſt zu kalkulieren Jſt der
Andrang aber z B zu Beamtenſtellen groß trotz oft beſcheidenen
Gehaltes ſo geht daraus heroor daß die Beamtenſtellen ange
nehmeres Daſein verſprechen

Herrn Frau oder Fräulein Ilb aber noch ferner ins Stamm
buch Man ſchreibe und rede nicht über Dinge die man nicht ver
ſteht Jch geſtatte mir ohne Kenntnis der tatſächlichen Preiſe
die Richtigkeit der in dem beregten Artikel genannten Preiſe zu
bezweifeln Zu 60 70 ja 80 Mk pro Zentner laſſen ſich jetzt bei
ſehr hohen Futterpreiſen Schweine nicht ohne Verluſt mäſten

Zunehmende Milchpreiſe
Jn Rr 344 der SaaleZeitung vom 26 Juli ſucht Herr

R Lorenz für eine Milchpreiserhöhung bei den halliſchen Haus
frauen Stimmung zu machen Das einzige landwirtſchaftliche Er
zeugnis welches an der enormen Preisſteigerung ſämtlicher land
wirtſchaftlicher Produkte noch nicht beteiligt war ſoll ebenfallsa werden Jn jedem Betriebe gibt es ein Erzeugnis welches
nicht ſo lohnt und ich bin der Ueberzeugung daß viele Landwirte
mit mir darin übereinſtimmen daß durch die Kriegspreiſe der
anderen land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe Preiſe welche ſelbſt der
kühnſte Optimiſt nicht erträumt hat der Mindergewinn an der
Milch überreichlich gedeckt wird

Die Milchpreisſteigerung ſoll mit den teueren ausländiſchen
Kraftfuttermitteln begründet werden Sollten ſich in ſolchen
Zeiten die deutſchen Landwirte durch erhöhten Anbau von Raps
und Lein nicht gedeckt haben Den Appell der Sparſamkeit mit
Milch zugunſten der kleinen Kinder unterſchreibe ich auch nur be

r ich durch Obiges daß die Milchpreiserhöhung eintreten
muß

Einſender hat keine ſtarke Familie wehrt vielmehr die Milch
preiserhöhung im Jntereſſe der kleinen Leute ab

E K
S

Vermiſchkes

Die Milchverſorgung Nürnbergs Die Zentraliſierung der
Milchverſorgung hat der Magiſtrat von Nürnberg beſchloſſen Nach
einſtimmigem Beſchluß ſoll eine Nürnberger Milchzentrale G m
b gegründet werden Die Gemeinde übernimmt von dem auf
130 000 Mark vorgeſehenen Kapital der Milchzentrale mindeſtens
66 000 Mark und den verbleibenden Reſt für den Fall daß ſich aus
dem Milchkleinhandel nicht genug Geſellſchafter finden ſollten

2 J

Eus dem SGelſchäftsverkehr
Bei der heutigen Teuerung der Lebensmittel wird ein gutes

Erſatzmittel als Brotau Se jeder Hausfrau hochvwill
kommen ſein Die Firma Sächſ Genußmittel Jnduſtrie Halle
Alter Markt 3 bringt ein derartiges Mittel auf den Markt und
swar Honigpulver T O W zur Selbſtherſtellung eines
guten ſchmackhaften Kunſthonigs ſiehe Jnſerat gleichzeitig
weiſt die Firma darauf hin daß es gerade in Honigpulvern eine
Unmenge von Präparaten gibt die e Koſten der Qualität ohne
Fachkenntniſſe erzeugt nur dem Händler großen Nutzen bringen
während das kaufende Publikum lediglich den Schaden trägt und
einem wirklich guten Erzeugnis Mißtrauen entgegenbringt Man
achte auf die Schutzmarke T O W mit dem Stichwort Das iſt
die richtige Marke Millionen von Päckchen bereits abgeſetzt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Gläubiger der Garnfabrik Emil Reiſe in Mühlhauſen in

Thür werden wie der Conf mitteilt zu einer Beſprechung ein
geladen Der Jnhaber der Firma iſt vor einiger Zeit verſtorben
und die Nachlaßverwaltung beabſichtigt da die Verhältniſſe ſehr
ungünſtig liegen den Konkurs anzumelden was von einem Teil
der Großgläubiger als nicht im Jntereſſe der Gläubiger liegend
angeſehen wird Es ſoll daher eine außergerichtliche Regelung
der Angelegenheit verſucht werden Die Verbindlichkeiten der
Firma die ſehr große nicht verwertbare überſeeiſche Außenſtände

Aktlengese
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Wäschtschnellunc leicht

ne

innereVertreter für Halle a S
Heinrich Krogmann Halle a Rudolf Haymstrasse 20 I

udſachen Vere den e Anget F feldverrehr JFreitag den 6 Auguſt d Js
von 9 Uhr vormittags an ſindet in

re u i pkenaße Nr l1 entliche Verſteigerunvon Fundgegenſtänden gegen ſolorige Suche zu ſofort

1250 Mk Darlehn
ahle 10 Zinſen und 200 Mark
ergütung Angebote nur von Selbſt

gebern u O 2224 an die Exp d Z

Barzahlung ſtatt
Zwiſchen 12 und 1 Uhr mittags

kommt ein Damenfahrrad zum
erkauf

Königliche Eiſenbahndirektion

bot betragen 1 750 000 Mark von denen 1 250 000 Mürk Waren
ſchulden und 450 000 Mark Kapitalſchulden ſind Hauptbeteiligt
ind Wollſpinnereien und Kammgarnſpinnereien mit zum Te
ehr erheblichen Beträgen ſowie auch eine Anzahl größerer Garn
firmen in Bradford

Verſteigerung von rumäniſchem Petroleum Diensdag vor
mittag fand in Berlin auf dem Schleſiſchen Güterbahnhbof die
öffentliche Verſteigerung von acht Keſſelwaggons Leuchtsetroleun
Qualität Aſtra Romana ſtatt Die Verſteigerung iſt die Felg

eines Rechtsſtreites Der ganze Poſten wurde von einer Ham
burger Firma erworben und zwar zum Höchſtpreiſe von 30 Mart
ver 100 Kilogramm ab Berlin

Der Verband deutſcher Zinnfigurenfabrikanten in Rürnberç
erhöht infolge der Verteuerung der Rohmaterialien durch die fort
geſetzt verſchärften Beſchlagnahmen ſeine Verkaufspreiſe abermals
um 10 Proz ſo daß die Bruttapreiſe einen Geſamtzuſchlag von
25 Proz erfahren

Gladbacher Textilwerke Akt Geſ vorm Schneider Jrmen
in MünchenGladbach Der Aufſichtsrat beſchloß bei ſtarken Ab
ſchreibungen und Rücklagen eine Dividende von 20 Proz gegen
O Prozent im Vorijahre zu beantragen

Johannesmühlen Akt Geſ in Poſen Die Verwaltung be
ſchloß für 1914/15 die Ausſchüttung einer Dividende von 12 i V 6
Prozent

Sendigs Hotel Akt Geſ in Charlottenburg Die Generalver
ſammlung ſollte über eine Erhöhung des Aktienkapitals von 350 000
auf 500 000 Mark durch Ausgabe von 150 000 Mark ſechsprozentiger
Vorzugsaktien zu 105 Prozent beſchließen Die Verwaltung zog
indes ihren Antrag zurück da nach Mitteilungen des Vorſitzenden
das benötigte Kapital für die Geſellſchaft billiger beſchafft werden
kann und zwar gegen hypothekariſche Unterlagen Ueber den Ge
ſchäftsgang des Unternehmens Hotel Cumberland äußerte ſich
die Verwaltung daß er in Anbetracht der Zeitverhältniſſe noch
als befriedigend bezeichnet werden darf

Der neue Film Konzern Zwiſchen der Projektions G
Anion und der Nordiſchen FilmCo in Berlin iſt eine Intereſſen
gemeinſchaft zuſtande gekommen an der auch die Oliver Film Geſ
in Berlin beteiligt iſt Bei vollſtändiger Wahrung der Selbſt
ſtändigkeit jeder der beteiligten Geſellſchaften iſt durch die Kom
bination die Möglichkeit der Verwertung der Fabrikate der ein
zelnen Fabriken erhöht und deren Vertrieb durch Schaffung einer
VerleihZentrale erleichtert worden Das bedeutet alſo eine Aus
ſchaltung des Zwiſchenhandels Wie weiter bekannt wird hat die

Projektions G Union in dieſen Tagen ihre ſämtlichen Theater
verkauft bezw ſie in eine neugegründete G m b H eingebracht
Bei dieſer Gründung handelt es ſich um ein Objekt von nahezu
3 Mill Mark Durch den Verkauf der Theater ſind der Pro
jektionsA G Union erhebliche Barmittel zugefloſſen ſo daß die
in der letzten Bilanz feſtgeſtellte mangelnde Liquidität beſeitigt
werden konnte Das Unternehmen bleibt für die Zukunft als
reine Fabrikationsgeſellſchaft beſtehen

Dresdner Preßhefen und Kornſpiritusfabrik vorm J L
Vramſch in Dresden Der Aufſichtsrat bringt der auf den 14 Sept
einberufenen Hauptverſammlung die Verteilung einer Dividende
von wieder 14 Proz in Vorſchlag

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nulh

2 zSaale und Unſtrut

Artern e 3 Aug u e SRNebra Oberpegel J 2,00 00 27 ergeg e 1,34 l 34 T 7Weißenfels Oberpegel 36 238 2Unterpegel e 022 0,18 4 STrotha 3 Aug 1,34 4 Aug 1,341Alsleben Oberpegel 2 Aug 2,27 3 Aug 26 1
Unterpegel 3,74 741Bernburg el 4 J 4 40 wo 0,40 2Calbe Oberpegel 1,38 rl,38Unterpegel 86 0,061 2

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 3 Auguſt 1915 Es traf der Kahn Nr 427 hier ein
r

chaftu c linie Halle a S Poststrasse D
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Honig Peuoele Potne
i

Die Erneuerung der Lose zur 2 Klasse die
bei Verlust des Anrechtes bis spätestens Montag

h den 9 ds zu bewirken ist bringen wir in Er
innerung

Die Rönigl Lotterie Einnehmer
Burchardt Frenkel Lehmann Rogge

Versteigerung
nach
Halle g im Gaſth Grüner
Hof Gr Steinſtraße 50

öffentl meiſtbietend gegen Barzahlung
für Rechnung den es angeht

PrivateMetallhette net
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöhbelfabrik Suhli Thür

Offene Stellen
Mannliehe

Donnerstag den 5 Auguſt d Js
3 Uhr verſteigere ich in

1 Pferd größ
mittelj

belgiſche

flhsciute Lehrling
für ſofort oder Michaelis geſucht

Kiehntopf Gerichtsvollzieher Reg Fgildung der höheren Klaſſen
erforderlich erm Oetting

Gr Steinſtr 12

r

T n I
Reinliches tüchtiges

Mädchen

4 Billige
kinmachegläser

14 18 22 usw

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Die ſchönſten Be leuchtungskörper

El kt kleineren beſſeren Haushalt 2 Err ch G wachſene und 6jähriger Knabe zum
1 September geſucht Mädchen mit

Gustav Renseh Poſtſtr 4

Pa d Rab Spar Ver
welches ſchon etwas vom Kochen verſteht

und Handarbeit verrichtet wird für

langjährigen Zeugniſſen wollen fich
melden an

Emma Haberkorn
Meinigen Markt 9 I

billige Preiſe

F Onterrieht J
Universität Jena
Wintersemester beginnt am

18 Oktober

Krukenhergftraße Nr 1

r 7 Zimm Wohn Parhkett
ad Gas elektr Licht Garten und

reichl Zubehör 1 10 zu vermieten

Auguſtaſtr 7 7 Zim Wohng neuabgegeben werden Der rat den 31hin e ein nene des Ber aödigiches Ämteseriade Art 10 Vorlesungsverzeichnis versendeontenfos Universitätsamt

Vermietungen J Stellen Gesuche
Weibliche

Stellung in großem Haushalt
zur g Angeb unter R 2226 an dierenov ſof zu verm Preis 680 Mk

Hauscdame
Gebildete wirtſch Dame Mitte Vierzig ſucht 1 9 oder ſpäter e

Beſte Empfe t nalayr Zeugn ſtehen
Ztg
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